
Straßenbeleuchtung ist ziemlich praktisch, um bei Dunkelheit sicher zur Schule oder nach
Hause zu kommen. 

Es gibt aber verschiedene Gründe, warum in der Gemeinde Grefrath nur so viele
Straßenlaternen wie nötig aufgestellt werden. Zum einen wird durch mehr Straßenbeleuchtung
mehr Strom gebraucht. Für den Klimaschutz sind also weniger Straßenlaternen besser.

 Außerdem kosten Straßenlaternen Geld – nicht nur für den Strom und die Laterne an sich,
sondern auch, um die Kabel zu verlegen, durch die dann der Strom bis zur Straßenlaterne fließt. 
Wenn es viel Straßenbeleuchtung gibt, wird es nachts nicht wirklich dunkel, was für Tiere und
Pflanzen nicht gut ist. Dann wird von Lichtverschmutzung gesprochen (hier kannst Du noch
mehr darüber erfahren:  https://www.zdf.de/kinder/logo/lichtverschmutzung-102.html). 
Wenn die Straßenbeleuchtung nah an Häusern ist, ist es den Nachbarn dadurch nachts 
oft auch zu hell.

Beleuchtung

Am Kettfaden (Oedt
Feldweg) keine Lampen.

Es gibt ein Neubaugebiet an der
Färberstraße. Das heißt, dass dort
neue Häuser und Straßen gebaut

werden. Deswegen wird es dort dann
auch zusätzliche Beleuchtung geben.



Altenheim Oedt,
Beleuchtung fehlt.

mehr Beleuchtung an
Fahrradwegen. 

Leider wissen wir nicht genau, wo die Beleuchtung
fehlen soll. Allerdings gibt es beim Altenheim in
Oedt ein Gebäude, das leer steht (zum
Kindergarten hin). Dadurch brennt in diesem
Gebäude kein Licht und es erscheint dadurch
vielleicht sehr dunkel. Das Gebäude wird bald
abgerissen.

Wo genau?

Holtweg und Gurt in Oedt
Tetendonk 

Auf dem Stadtplan wurden an folgenden 
Orten Straßenlaternen aufgeklebt:

 An diesen Wegen ist keine
Straßenbeleuchtung geplant (die

Gründe dafür stehen oben – direkt unter
der Überschrift „Beleuchtung“)

Schulstraße in Grefrath (Höhe Birkenstraße)
Schaphauser Straße Höhe Lindenstraße in Grefrath

Noch Fragen? Dann melde dich bei Melissa
melissa.fruehling@grefrath.de
0151 21931961

In diesen
Bereichen gibt es

Beleuchtung. Wo

genau fehlt euch

Beleuchtung?


